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Die �Fan-Post� ist eine Publikation des Fan-Projekt Bielefeld e.V., die euch zu jedem Heimspiel mit Informationen über
unsere Arminia, die Aktivitäten des Fan-Projekts, Anfahrtswege zu Auswärtsspielen und vielem mehr versorgt. Kritik,
Vorschläge oder Lob könnt ihr bei uns direkt oder per E-Mail (info@fanprojekt-bielefeld.de) loswerden. Viel Spaß!

(11. Spieltag - Saison 2014/2015)

                             1. Mannschaft :

Letzte Spiele:

13.09.14 DSC - Borussia Dortmund II                     3:0 [2:0]
16.09.14 Unterhaching - DSC                                 1:3 [1:2]
20.09.14 Hansa Rostock - DSC                              4:2 [2:0]

Nächste Spiele:

24.09.14 DSC - VfB Stuttgart II                               19 Uhr
28.09.14 Energie Cottbus -DSC                          14 Uhr
04.10.14 DSC - Dynamo Dresden                           14 Uhr
19.10.14 SC Preußen Münster - DSC                    14 Uhr

 DSC-Spiele in der Übersicht

VfB Stuttgart II

DSC Arminia Bielefeld
-

2. Mannschaft :

Letzte Spiele:

14.09.14 SuS Stadtlohn - DSC II                            3:1 [2:0]
20.09.14 DSC II - RW Ahlen                                  2:3 [1:1]

Nächste Spiele:

28.09.14 SC Roland Beckum - DSC II                      15 Uhr
05.10.14 DSC II - SV Lippstadt                                15 Uhr

Dass ein wirklich gutes Spiel gegen
die Zweite vom BVB und eine
überzeugender Sieg in Unterhaching
noch lange keine drei Punkte in
Rostock bedeuten würden, dürfte
hoffentlich allen klar gewesen sein.
Trotzdem ist es ärgerlich. Es folgt
aber weiterhin Spiel auf Spiel und
somit bleibt kaum Zeit, sich über die
vergangenen Spiele zu freuen oder
zu ärgern. Heute würden wir  uns
aber wieder mehr Freude wünschen,
bevor es am kommenden Samstag
schon wieder in die Ferne geht: ins
Stadion der Freundschaft und zu
Stefan Krämer. Ach ja, heute geht es
ja schon wieder gegen eine Zweite.
Ein gutes Omen?

Null Punkte gab es an der Ostsee.
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Wieder alles in Butter?



Wie komme ich nach Cottbus?

Die Karten für das Spiel sind noch bis heute  nach
dem Spiel zu erwerben. Ein Stehplatz kostet 11
�  (ermäßigt 8,80 �).

Das Spiel in Unterhaching stand für die Fanszene
unter keinen guten Vorzeichen. Aufgrund der
ärgerlichen und nicht nachvollziehbaren
Spielverlegung, war es vielen Arminen leider
nicht möglich, die Reise in den Süden anzutreten
(vgl. dazu den Artikel "Unterhaching -
Spielverlegung zog Beschwerdeschreiben der
Fan-AG nach sich" in dieser Fanpost). Darüber
hinaus saß der Schock über den Einbruch in
den Materialraum auf der Alm logischerweise
noch immer sehr tief. Unter sportlichen
Gesichtspunkten nahm der Abend vor lediglich
2.400 Zuschauern allerdings einen erfreulich
positiven Verlauf. Der Sieg gegen die

Spie lvere in igung war  fü r  den DSC
gleichbedeutend mit dem Sprung auf
Tabellenplatz 3. Dementsprechend zufrieden
schmetterten die 250 anwesenden Arminen den
einen oder anderen Freudengesang durch den
Sportpark. Auf Heimseite konnten sich die
"Periferia Combattente" dieses Mal optisch und
akustisch durchaus bemerkbar machen. Positiv
ist festzuhalten, dass die Gruppe auch mit
wenigen Leuten offensichtlich Spaß an der
Sache hat und motiviert ihr Ding durchzieht.

Wenn sich eine derart überschaubare Fanszene
d a n n  a l l e r d i n g s  h i n t e r  e i n e m  s o
geschichtsträchtigen wie verheißungsvollen
Namen wie "Curva Sud" versammelt, wirkt das
Ganze dann allerdings schon wieder eher
peinlich. Die endlos lange Rückfahrt endete für
den LC-Bus um ziemlich genau 6 Uhr morgens
in Bielefeld. Zeit zum Entspannen blieb jedoch
nicht, schließlich sollte es nur wenige Tage
später nach Rostock gehen. Circa 600 Arminen
machten sich auf den Weg nach Mecklenburg-
Vorpommern, rund 250 davon nutzten das WET
als Anreiseoption. In der ersten Halbzeit hielt
sich die Euphorie im Gästeblock angesichts der

sportlichen Darbietung
des DSC in Grenzen.
Erst als im weiteren
Ver lauf  der  Part ie
kurzzeitig doch noch ein
Punktgewinn möglich
schien, nutzten die
Arminia-Fans die gute
Akustik des Stadions.
Die Hansa-Fanszene
rund um die Suptras
überzeugte mit einer
einhundertprozentigen
Mi tmachquo te  be i
Gesängen, Hüpf- und
vor allem den richtigen
starken Klatscheinlagen.
Mit dem Spruchband
"Auf der Alm da steht ne
K u h ,  m a c h t  d e n
Container auf und zu"

gab es noch eine mäßig originelle Anspielung
auf den Diebstahl unserer Fanmaterialien. Die
Rückfahrt gestaltete sich mit viel Schabernack
über weite Strecken enorm spaßig. Bei der
Ankunft in Bielefeld kam es am Bahnhof dann
a l l e r d i n g s  l e i d e r  z u  h e f t i g e n
Auseinandersetzungen zwischen Fans und
Polizei. Hier wird es im Nachgang von allen
Seiten einiges aufzuarbei ten geben.

                           Robert (Boys Bielefeld)

Arminen unterwegs in...Unterhaching und Rostock!

Immer dabei: von Unterhaching bis Rostock.

Foto: bielefeld-fotos.de

Stadion d. Freundschaft
22.52822.528   PlätzePlätzeAnfahrt aus Richtung Berlin: A15 Richtung Polen

bis Abfahrt Cottbus-West. Dann Richtung Cottbus
bis zur Kreuzung Saarbrücker Straße/Thiemstraße
(Dort befindet sich das Autohaus Förster). Dort links

abbiegen. Dann an der dritten Ampel rechts auf den Stadtring
abbiegen. Von da an sind Parkplätze ausgeschildert.



Am letzten Samstag war es wieder so weit.
Rund vierzig gespannte Augenpaare warteten
ungeduldig auf den großen Moment. Die
Augenpaare gehörten zu den Mädchen und
Jungen, die soeben beim Finale der
Bielefelder Street Soccer Tour mit ihrem Team
den ersten oder zweiten Platz belegt hatten.
Der heiß ersehnte große Moment war
gekommen, als der Präsident von Arminia
Bielefeld Hans-Jürgen Laufer und DSC Spieler
Peer Kluge die Siegerehrung vornahmen.
Zuvor hatten die Siegerteams aus den 35
Vorrundenturnieren der Bielefelder Street

S o c c e r  To u r  2 0 1 4  a n  d e r
B ü l t m a n n s h o f s c h u l e  d i e
Teilnehmerinnen und Teilnehmer der 4
Endspiele ausgespielt. Seit den frühen
und anfangs auch sehr kühlen
Morgenstunden wurde schon gegen den
Ball getreten, dies wurde erst durch die
gleichzeitige Austragung der Spiele auf
drei Soccer-Anlagen überhaupt
ermöglicht. Für vier Mädchen- und
Jungenteams ging es dann in zwei
Altersgruppen anschließend auf den
heiligen Rasen im Stadion. Hier wurde
dann ermittelt, wer sich GewinnerIn der
diesjährigen Street Soccer Tour nennen
darf. In den Genuss der Siegerehrung

vor den vollen Rängen der Alm kamen
natürlich auch die Zweitplatzierten. Neben
jeder Menge Spaß hatten aber auch alle
anderen Kinder und Jugendlichen, die am
Abschlussturnier der Bielefelder Street Soccer
Tour teilgenommen hatten, etwas gewonnen.
S ie  wurden  von  der  B ie le fe lde r
Gemeinnützigen Wohnungsbaugesellschaft
mit einem Finale-Shirt ausgestattet und vom
DSC Arminia Bielefeld eingeladen, das Spiel
des DSC gegen den BVB II im Stadion zu
verfolgen. Und hier gab es ja bekanntlich
auch jede Menge Grund zur Freude.

Finale in der SchücoArena - Jedes Jahr ein Ereignis für die Kids
 - Bielefelder Street Soccer Tour Finale 2014 -

Ganze neun Tage vor dem ursprünglich für
Samstag, den 6.September, angesetzten
Spiel wurde das Spiel des DSC in SpVgg
Unterhaching, neben zwei weiteren
Begegnungen, verlegt. Schlauerweise auch
noch auf einen Termin unter der Woche
(Di.,16.09.). Die Statuten des DFB geben es
her, dass eine Spielverlegung möglich ist,
wenn einem Verein durch Spielerabstellungen
Nationalmannschaftsspiele der Kader
ausgedünnt wird. Darauf verwies jüngst der
DFB, nachdem sich die Fan-AG in einem
Brief kritisch zu der oben genannten
Verfahrensweise geäußert hatte. In diesem
Brief wurde darauf verwiesen, dass neben
den Reisekosten,  auf  den denen
insbesondere die schwarzweißblauen
Frühbucher sitzen geblieben sind, vor allem
die Verhältnismäßigkeit der Statuten
fragwürdig sind. Wenn der DFB seine eigene
L iga  dem D ik ta t  von  Tes t -  und
Vorbereitungsspielen unterwerfen würde, ist
die Gefahr gegeben, eben diese Liga unter
Wert zu verkaufen. Dieses widerspreche
jedoch dem ambitionierten DFB-eigenen
Anspruch, die Dritte Liga besser vermarkten

zu wollen. Diese Absicht wurde ja zur neuen
Saison durch das neue entworfene Logo
dokumentiert. Zudem sei mit einem Termin
unter der Woche auch bewußt in Kauf
g e n o m m e n  w o r d e n ,  d a s s  d i e
Zuschauernachfrage deutlich hinter den an
einem Wochenende zu erwartenden
Zuspruch zurückbleiben würde. All diese
Hinweise blieben beim DFB ohne große
Wirkung. Dieser führte vielmehr aus, dass
die Spielverlegungen regelkonform verlaufen
seien; Regeln, denen alle Vereine auch
zugestimmt haben. Dass dabei noch darauf
verwiesen wurde, dass gerade die Abstellung
von vielen Spielern aus der Dritten Liga das
hohe Spielniveau dokumentieren würde, kann
man schon fast ein wenig unverschämt in
Anbetracht der Verdrehung von Ursache und
Wirkung sehen. Letztlich wird sich zeigen
müssen, ob es in Zukunft gelingen wird, die
DFB-Statuten so zu überarbeiten, dass der
Pflichtspielbetrieb im Prioritätsranking vor
Test- und Vorbereitungsspiele platziert wird.
Schließlich werden Nationalspieler erst zu
s o l c h e n  d u r c h  r e g e l m ä ß i g e
Pflichtspieleinsätze�

Unterhaching - Spielverlegung zog Beschwerdeschreiben der
Fan-AG nach sich

Die Siegerehrung!
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Im Stadion richten sich die Öffnungszeiten nach dem Zeitpunkt der
Stadionöffnung. Da sich in dieser Liga die Stadiontore eineinhalb Stunden

vor Spielbeginn öffnen, gilt entsprechendes für den Fantreff. Die
Öffnungszeiten des Block39:

Freitagsspiele: 16 bis 22 Uhr
Samstagsspiele: 11 bis 17.30 Uhr
Sonntagsspiele : 11 bis 17.30 Uhr

Büro-Öffnungszeiten Di & Do 14 bis 19 Uhr (oder nach Absprache)

Unsere ständigen Angebote
www.fc-union-berlin.de

Grüße

Weitere U-16 Fahrten

Im Jahre 2012 gab die Ministerin für Familie,
Kinder, Jugend, Kultur und Sport, Frau
Schäfer, den nordrhein-westfälischen
Fanprojekten erstmals Gelegenheit, ihre Arbeit
ausführlich vorzustellen. Die Wertschätzung,
die aus diesem Gespräch heraus entstanden
ist, bildet die Grundlage, für nun regelmäßige
Treffen im Ministerium. Am 17.September
wurden daher alle NRW-Fanprojekte ins
Ministerium nach Düsseldorf geladen, um sich
auf den neuesten Stand der Entwicklungen
zu bringen. Zum einen informierte Frau
Schäfer über eine Finanzierungserhöhung,
die das Land NRW vorbereitet und welche
rückwirkend zum 1.Juli wirksam werden soll.
Zum anderen wurde seitens des Ministeriums
der Wunsch zum Ausdruck gebracht, diese
Treffen zu verstetigen. Informiert wurde das
Ministerium wiederum über den aktuellen

Stand der Fanprojekt-Arbeit, über positive
Entwicklungen an einigen FP-Standorten,
aber auch über nach wie vor bestehendes
strukturelles Verbesserungspotential;
insbesondere die bessere Einbindung der
FPs in Sicherheitsgremien und -debatten
wurde hier genannt. Thematisiert wurde auch
der aktuel le Stand der Ultràkultur.
Problematisiert wurde hier insbesondere die
seit geraumer Zeit sehr verhärteten Fronten
zwischen Polizei und Fans. Dass sich dieses
Verhältnis nach wie vor auf bundesweiter
Ebene dokumentieren lässt, zeigt, wie
schwierig es scheint, dieser komplexen
Problemlage beikommen zu können. Rein
polizeilich-restriktiven Lösungsansätzen wurde
aber eine klare Absage erteilt, Kommunikation
und Erfahrungsaustausch dürften keine
Worthülsen sein�

Die Fanprojekte zu Gast im Ministerium - Einladung von
Frau Schäfer, NRW-Ministerin  für Familie, Kinder, Jugend,

Kultur und Sport

Die fast seit Bestehen des Fan-Projektes betriebene
taschengeldfreundliche U16-Fahrt wird es auch in Liga 3 wieder
geben: Für jugendliche Arminia-Fans bis 16 Jahre gibt es zu einem
schmalen Kurs von 10 � ein Fahrtangebot zu mehreren attraktiven
Auswärtsspielorten.  Fortuna Köln, Osnabrück und BVB II. Die
entsprechenden Anmeldefristen geben wir hier in der Fan-Post
rechtzeitig bekannt.

- Flutlichtspiele: jetzt kommen wieder die dunklen Tage des Herbstes. P-Olli - Voll bis
obenhin mit Melanchol...


